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Niederschrift 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krokau (KROKA/GV/01/2015) 

vom 04.06.2015 
 
Anwesend: 

Bürgermeister/in 
Frau Kirsten Walsemann  

1. stellv. Bürgermeister 
Herr Dr. Joachim Kiefer  

2. stellv. Bürgermeister 
Herr Marco Hamann  

Mitglieder 
Herr Oliver Hille  
Herr Torsten Salz  
Herr Stefan Sindt  
Herr Max-Otto Szidat  
Herr Hans-Jochim Untiedt  

Gäste 
7 Bürgerinnen und Bürger  

Protokollführer/in 
Herr Sönke Körber Amtsdirektor 
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Stephan von Steht-Ogriseck entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:30 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Krokau, Dorfstraße 15a, Unterrichtsraum der 

Freiwillligen Feuerwehr 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlich-

keitsanträge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
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 5.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

19.11.2014 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse 

 

   
 6.   Bericht aus den Ausschüssen und der Bürgermeisterin  
   
 7.   Zustimmung zur Gründung von Abteilungen in der Freiwilli-

gen Feuerwehr Krokau 
 

   
 8.   Umgestaltung des Spielplatzes  
   
 9.   Beratung und Beschlussfassung über den öffentlichen-

rechtlichen Vertrag zur Gründung eines Zweckverbandes 
für die Nachnutzung der Grundschule Krokau 

KROKA/BV/053/2015 

   
 10.   AktivRegion Ostseeküste; Mitgliedschaft KROKA/BV/054/2015 
   
 11.   Jahresrechnung 2014 KROKA/BV/051/2015 
   
 12.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Frau Bürgermeisterin Walsemann begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie 
die Gemeindevertreter. Sie stellt fest, dass frist- und ordnungsgemäß zur heutigen Sitzung 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsanträ-

ge) 
 
Änderungs- oder Ergänzungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnungspunkte 13-17 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 
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TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Krohn weist darauf hin, dass eine Überfahrt zu einem landwirtschaftlichen Grundstück 
entfernt worden sei. Dabei sei auch die vorhandene Verrohrung herausgenommen worden. 
Er weist darauf hin, dass hier Entwässerungsprobleme zu befürchten seien. Frau Walse-
mann erläutert, dass eine Abstimmung mit dem Gewässerunterhaltungsverband erfolgt sei 
und dass davon ausgegangen werden muss, dass die Verrohrung wieder eingebaut wird. 
 
Herr Kiefer ergänzt, dass hinsichtlich der Verrohrung noch Informationsbedarf bestünde. 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass ein Schacht, der erneuert wurde, regelmäßig 
voll Wasser stünde. Er bat um Prüfung der Angelegenheit. In diesem Zusammenhang bittet 
Herr Kiefer als Vorsitzender des Bauausschusses insbesondere ältere Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde darum, vorhandene Unterlagen über Leitungen zur Verfügung zu stellen. 
Die Bestandsunterlagen der Gemeinde seien nur rudimentär. 
 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass in der Vergangenheit die Leerung der braunen 
Tonnen nicht gut funktioniere. Dies soll früher, als Remondis noch beauftragt war, besser 
funktioniert haben. Amtsdirektor Körber erläutert in diesem Zusammenhang die Aufgaben-
trägerschaft des Kreises Plön, der sich wiederum des Unternehmens AKP bedient. Die Ent-
sorgungsleistungen würden regelmäßig ausgeschrieben. 
In diesem Zusammenhang wird drauf hingewiesen, dass durch den Müllentsorger auch ein 
Gehweg kaputtgefahren worden sei. Frau Walsemann erläutert, dass Sie die Sanierung be-
reits angemahnt habe. 
 
 
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 19.11.2014 

und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

 
Frau Bürgermeisterin Walsemann gibt die in der Sitzung vom 19.11.2014 in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Sie gilt damit als genehmigt. 
 
 
 
TO-Punkt  6: Bericht aus den Ausschüssen und der Bürgermeisterin 
 
Herr Sindt berichtet für den Kulturausschuss von den Veranstaltungen in der Gemeinde und 
weist außerdem auf die kommende Sitzung des Kulturausschusses am 24.06.2015 hin. Er 
bittet in diesem Zusammenhang noch um freiwillige Helfer, insbesondere für das künftige 
Vogelschießen und den Flohmarkt. Außerdem berichtet er von der Fernsehberichterstattung 
im NDR über die Krokauer Mühle. Am 08.06.2015 ab 12.00 Uhr wird das Fernsehen noch-
mal vor Ort sein. 
 
Herr Kiefer berichtet für den Bauausschuss aus der Sitzung vom 24.03.2015. In dieser Sit-
zung sei es schwerpunktmäßig um das Thema Windkraft gegangen. 2 Interessenten hätten 
Ihre Pläne vorgestellt. Es bestünde jedoch Einvernehmen, zunächst einmal die alte Be-
schlusslage bestehen zulassen und die neuen landesrechtlichen Regelungen abzuwarten. 
Bei der Aktion Saubere Gemeinde am 28.03.2015 sei eine gute Beteiligung festzustellen 
gewesen. Außerdem wurden in der Sitzung das Thema Banketten sowie LED-Beleuchtung 
behandelt. 
 
Für den Finanzausschuss weist Herr Hamann darauf hin, dass die Tagesordnungspunkte auf 
der heutigen Sitzung enthalten sind. 
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Frau Walsemann berichtet von der Thematik Breitband, die demnächst auch in der Gemein-
de Krokau behandelt werden solle. Die Arbeitsgruppe habe die Empfehlung ausgesprochen 
einen Zweckverband zu gründen. Es erfolgen noch einige ergänzende Erläuterungen des 
Amtsdirektors. 
Sie berichtet danach von der Entwicklung im Schulverband Probstei und den Planungen hin-
sichtlich der Grundschule, des Gymnasiums sowie der schulischen Assistenz. 
Außerdem berichtet sie, dass im Jahr 2014 bei der Fahrbücherei 1912 Entleihungen vorge-
nommen wurden. 
 
 
 
TO-Punkt  7: Zustimmung zur Gründung von Abteilungen in der Freiwilligen 

Feuerwehr Krokau 
 
Bürgermeisterin Walsemann erläutert, dass die Feuerwehr auf Grundlage des neuen Brand-
schutzgesetzes um Zustimmung gebeten habe, eine Reserveabteilung, eine Kinderabteilung 
sowie einer Verwaltungsabteilung zu bilden. 
 
Auf Nachfrage erläutert sie, dass dies quasi Vorratsentscheidungen seien ,die dann natürlich 
später auch in die Zweckverbandfeuerwehr einmünden würden. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Einrichtung einer Reserveabteilung, einer Kinderabtei-
lung sowie einer Verwaltungsabteilung in der von der Freiwilligen Feuerwehr Krokau ge-
wünschten Form zu. 
 
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  8: Umgestaltung des Spielplatzes 
 
Frau Bürgermeisterin Walsemann berichtet aus der Arbeit der Spielplatz-AG. Diese hat den 
Wunsch, einen Matschspielplatz zu gestalten. Für diese Umgestaltung sei bereits eine 
Spende in Höhe von 1.000,00 € generiert worden. Außerdem berichtet sie von den TÜV-
Berichten die noch abgearbeitet werden müssen. Insbesondere ginge es hier um den Fall-
schutz. Die Maßnahmen sollen am 13.+ 14.06.2015, evtl. noch am 20.06.2015 umgesetzt 
werden. Frau Walsemann bittet um Unterstützung aus der Bevölkerung. 
Im Kreise der Gemeindevertretung besteht Einvernehmen über die Umsetzung der Maß-
nahmen. 
 
 
 
TO-Punkt  9: Beratung und Beschlussfassung über den öffentlichen-rechtlichen 

Vertrag zur Gründung eines Zweckverbandes für die Nachnutzung 
der Grundschule Krokau 
Vorlage: KROKA/BV/053/2015 
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Auf Wunsch erläutert Amtsdirektor Körber die allen Gemeindevertretern vorliegende Vorlage 
zur Gründung des Zweckverbandes für die Nachnutzung der Grundschule Krokau. 
Auf Nachfrage von Herrn Kiefer erläutert Herr Körber, dass die Satzung in der konstituieren-
den Sitzung seitens der Zweckverbandsversammlung beschlossen werden müsse und natür-
lich danach je nach Anlass und Wunsch der Verbandsversammlung geändert werden könne. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Krokau stimmt dem öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Gründung des Zweck-
verbandes für die Nachnutzung der Grundschule Krokau in der vorgelegten Fassung (4. 
Entwurf; Stand: 29.04.2015) nebst Anlagen zu. Die Verwaltung wird gebeten, diesen zur Ge-
nehmigung bei der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörde vorzulegen. 
 
Das nach erforderlicher Ausschreibung bereits ermittelte Architekturbüro Neu aus Preetz ist 
mit den weiteren zum Bau des Feuerwehrhauses erforderlichen Schritten zu beauftragen. 
 
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  10: AktivRegion Ostseeküste; Mitgliedschaft 

Vorlage: KROKA/BV/054/2015 
 
Frau Bürgermeisterin Walsemann und Amtsdirektor Körber erläutern die allen Mitgliedern 
vorliegende Vorlage. 
 
Im Anschluss ergeht folgender Beschluss: 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Krokau beschließt, die Aufgabe Mitgliedschaft in der AktivRegion Ostseeküste 
e.V. als Teilaufgabe der Integrierten Ländlichen Entwicklung gem. § 5 Abs. 1 Ziffer 14 Amts-
ordnung auf das Amt Probstei zu übertragen. 
 
Die Gemeinde stimmt der im Sachverhalt beschriebenen bereits gefassten Beschlusslage 
des Amtes zu. 
 
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  11: Jahresrechnung 2014 

Vorlage: KROKA/BV/051/2015 
 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses Herr Hamann berichtet aus der Sitzung vom 
09.04.2015. Er weist darauf hin, dass bei einer Planverbesserung von 14.768,18 € der Rück-
lage ein Betrag von 41.168,18 € zugeführt werden konnte. Geplant seien hier nur 
26.400,00 € gewesen. Der Stand der Rücklage betrüge nach Abschluss des Jahres 
101.933,69 €. Hierfür seien insbesondere geringere Ausgaben im Bereich der KiTa und der 
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Schulangelegenheiten ursächlich sowie eine höhere Gewerbesteuer. Der Schuldenstand 
betrüge ca. 62.000,00 €. Auffällig sei, dass im Jahr 2014 keine über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben entstanden seien. Der Finanzausschuss habe den Beschluss der Jahresrechnung 
empfohlen. 
 
Im Anschluss ergeht folgender Beschluss: 
 
 
Beschluss: 
Gem. § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemeindevertretung die vorliegende Jahresrechnung 
2014.  
Nach § 82 Abs. 1 GO zu genehmigende über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind keine 
vorhanden. 
 
 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  12: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Frau Bürgermeisterin Walsemann weist darauf hin, dass das Amt regelmäßig auf der Suche 
nach Wohnraum für Flüchtlinge sei. 
 
Für den Bereich des Brookwisch sei eine Rattenbekämpfung angeordnet worden. 
 
Am 16.06.2015 findet ein Bürgerklönschnack evtl. auch zum Thema Breitband statt. 
 
Auf die Sitzung des Kulturausschusses am 24.06.2015 sowie die Seniorenfahrt am 
04.09.2015 weist sie abschließend hin. 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

Kirsten Walsemann Sönke Körber Sönke Körber 
- Bürgermeisterin - - Protokollführer - - Amtsdirektor - 
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